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Ausgewählte (Steiger)wald-Termine vom Freundeskreis 

Nationalpark Steigerwald und anderen 

Der Frühling ist da! Wir wünschen viel Spaß mit und in der Natur!  

April 2025: 

 

• 2. April (Mi) „Sehen und staunen - außergewöhnliche Baumpersönlichkeiten“, geführte 

Wanderung bei Ebrach um 16.00 Uhr mit Günther Oltsch. Baumpersönlichkeiten sind nicht immer 

groß, dick und alt. Es gibt auch viele mit kleinen Merkmalen, wie Höhlen, Wucherungen usw., die 

vor allem in der laubfreien Zeit sichtbar werden. Wir lernen ein einmaliges Buchenensemble 

kennen, bei dem man sich fragt, wie die Natur so ein Unikat geschaffen hat. Oft wurden solche 

„Naturwunder“ entfernt, weil sie nutzlos schienen. Dabei sind gerade diese Exemplare wichtig für 

den Erhalt der Artenvielfalt. Treffpunkt: Parkplatz Felsenkellerstraße 1 in Ebrach. Dauer ca. 2,5 

Stunden, Länge 5 km. Veranstalter ist der BUND Naturschutz Bamberg in Kooperation mit dem 

Freundeskreis Nationalpark Steigerwald. Nähere Infos: 0151-51 79 76 73. 

 

• 3. April (Do) Monatstreff in Gerolzhofen um 19:30 Uhr im Gasthof „Tor zum Steigerwald, 97447 

Gerolzhofen, Dingolshäuser Str. 1. Der Verein Nationalpark Steigerwald e.V. lädt zusammen mit der 

Bund Naturschutzgruppe Gerolzhofen zum Treffen ein. Wir wollen uns über aktuelle Ereignisse, 

sowie unsere aktuellen und zukünftigen Aktionen und Aktivitäten austauschen.  *** Gäste sind 

herzlich willkommen! *** Wir freuen uns Euch begrüßen zu dürfen! https://nordsteigerwald.de/  

 

• 5. April (Sa) Geführte „Wanderung im Naturschutzgebiet Spitalgrund“ bei Prüßberg (Gemeinde 

97513 Michelau). Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Prüßberg im Spitalgrund. Das 

Gebiet am Oberlauf der Volkach umfasst Wiesen, Auwälder und steile Schluchtwälder. Seine Bäche 

bieten Platz für reichlich Fische und Krebse. Viele Vögel sind hier heimisch. Unterwegs erläutert 

Erich Rößner, Landespfleger und Vorsitzender des BN Gerolzhofen, interessante Natur- und 

Kulturgüter am Wegesrand. Dauer je nach Kondition 2-3 Stunden. Veranstalter ist der BN 

Schweinfurt. Die Teilnahme ist kostenlos, Sie sind herzlich eingeladen mitzuwandern! Infos: 0176/ 

200 38 523 oder gerolzhofen@bund-naturschutz.de. 

• 6. April (So) Wanderung „Naturwaldreservat Böhlgrund Naturkundliche Exkursion“ mit Andreas 

Kiraly von 9.30 – 12.00 Uhr. Treffpunkt: Zell am Ebersberg, Ortsmitte an der Kirche, Zeller 

Hauptstraße, 97478 Knetzgau OT Zell a.E.. Das Naturwaldreservat Böhlgrund wurde 2010 als das 

größte Naturwaldreservat in Bayern außerhalb der Alpen ausgewiesen. Neben Traubeneiche, 

Hainbuche, Linde, Esche und Bergahorn finden sich hier auch seltenere Baumarten wie Elsbeere 

und Speierling oder auch der Feuersalamander. Auf dieser eindrucksvollen Wanderung, auf der eine 

gewisse Trittsicherheit erforderlich ist, wird neben Artenkenntnis auch viel Wissenswertes rund um 

den Naturschutz erläutert. In Kooperation mit dem BN Eltmann-Steigerwald, im Rahmen der 

BayernTourNatur. Bitte mitbringen: wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk, ggf. 

Wanderstock. Kosten: 8.00 € Erwachsene, Kinder kostenfrei. Anmeldung beim 

UmweltBildungsZentrum (UBIZ) Oberschleichach, Tel: 09529.9222-0, E-Mail: info@ubiz.de. 

• 6. April Infostand am Frühjahrsmarkt in Hallstadt von 12 – 18 Uhr von Verein Nationalpark 

Steigerwald und BUND Naturschutz. Stände von über 50 Vereinen und Händler finden sich rund um 

den Marktplatz und die Fischergasse. 
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• 11. April (Fr) Stammtisch Hallstadt: Der Verein Nationalpark Steigerwald e.V. lädt um 19:00 Uhr, 

wieder in den "Gasthof Brauerei Eichhorn", zum nächsten öffentlichen Treff ein. Adresse: 

Dörfleinser Straße 43, 96103 Hallstadt *** Gäste sind herzlich willkommen! *** 

• 13. April (So) „Ostermarkt Ebrach“ (11 – 18 Uhr im Ortskern) mit Öffnung der Ausstellung „Wilde 

Buchenwälder“ und einem Infostand vom Verein Nationalpark Steigerwald. 

• 13. April (So) „Die Vogelwelt am Hochreinsee in Knetzgau“ mit Dr. Birgit Binzenhöfer und Pawel 

Malec von 9 – 11 Uhr. Treffpunkt: Knetzgau / Beobachtungshügel Hochreinsee, Parkplatz 

Hochreinsee Beobachtungshügel. Zusammen mit der Gebietsbetreuerin und dem Naturpark- 

Mitarbeiter taucht die Gruppe ein in die spannende Vogelwelt am Hochreinsee. Dort gibt es auch 

Informationen zur Entwicklung der Flächen im LIFE-Natur-Projekt "Mainaue zwischen Haßfurt und 

Eltmann". Mit etwas Glück zeigen sich seltene Watvögel, die mit ihren langen Schnäbeln im Wasser 

nach Insekten stochern oder der Silberreiher beim Fangen von Fröschen und Fischen. In 

Kooperation mit der Gebietsbetreuerin im Lkr. Haßberge, dem Naturpark Steigerwald und der BN-

Kreisgruppe Haßberge. Kofinanziert durch den Bayerischen Naturschutzfond, im Rahmen der 

BayernTourNatur. Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, ggt. Fernglas. Die Veranstaltung ist 

kostenfrei. Anmeldung beim UmweltBildungsZentrum (UBIZ) Oberschleichach, Tel: 09529.9222-0, 

E-Mail: info@ubiz.de 

• 16. April (Mi) „Alter Baumbestand um den Baumwipfelpfad“ von 16.30- 19.00 Uhr mit Günther 

Oltsch. Treffpunkt: Parkplatz Baumwipfelpfad, Ebrach. Eine gute Nachricht: die Bäume treiben 

aus! Auf ebener Strecke können wir völlig entspannt die Besonderheit einiger Methusalem-Bäume 

kennenlernen. Mit etwas Glück hören wir Spechte trommeln und aufgeregt rufen, die jetzt lautstark 

auf Partnersuche sind. Das sonore „Krok-krok“ der Kolkraben könnte das gefiederte Balz-Orchester 

vervollständigen. Dauer 2,5 Stunden, Weglänge 4 km. Veranstalter ist der BUND Naturschutz 

Bamberg in Kooperation mit dem Freundeskreis Nationalpark Steigerwald. Nähere Infos: 0151-51 

79 76 73. 

• 25. April (Fr) „Frühjahrswanderung im Dachsgraben bei Ebrach“ um 17.00 Uhr bei Eberau mit Ulla 

Reck/ Günther Oltsch vom Freundeskreis Nationalpark Steigerwald und Hermann Bösche. 

Veranstalter ist die Naturforschende Gesellschaft Bamberg. Treffpunkt: Ortsende von 

Burgwindheim an der Infotafel Ecke Hauptstraße/ Siedlungsstraße. Ein Schwerpunkt dieser 

Wanderung sind die Fließgewässer im Dachsgraben. Sie sind der Lebensraum der Biber und der 

Feuersalamander-Larven. Wir werden uns fragen, ob das Wasser reichen wird. Die Vielfalt an 

Lebensräumen auf dieser kurzen Wegstrecke ist enorm. Es ist für alle was dabei, die Natur ist hier 

besonders großzügig. Die Folgen eines großen Holz-Einschlags im Frühjahr zeigen, dass im 

Wirtschaftswald einiges im Argen liegt. Weglänge 2,8 km, Dauer 2,5 Stunden. Telefon-Nummern 

für unterwegs: 0151/51797673 und 0176/20038523 

• 26. April (Sa) „Wilde Wälder & Klimawandel Naturwaldexkursion“ mit Hans Stark von 14:00 - 

17:00 Uhr. Treffpunkt: Oberschleichach / Marswaldspielplatz zwischen 97478 Zell a.E. und 97514 

Oberschleichach. Im Jahre 2022 wurden von der Bayerischen Staatsregierung in ganz Bayern 

Staatswaldgebiete als sogenannte Naturwälder ausgewiesen, in denen zukünftig keine 

Bewirtschaftung mehr stattfindet. Insgesamt sind jetzt rund 10% (83.000 ha) der Staatswälder als 

solche ausgewiesen. Einer dieser Naturwälder befindet sich im Böhlgrund. Mit 849 ha wird er zu 

einem der größten Waldschutzgebiete für Buchenmischwälder in Bayern. Das bewegte Relief 
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schafft die standörtliche Voraussetzung für eine große Vielfalt an Waldgesellschaften. Zahlreiche 

Gräben, Schluchten und Bachtälchen durchziehen den zerklüfteten Naturwald. Auf den steilen 

Hängen kommt es ganz natürlich zu Rutschungen und kleineren Störflächen, welche den Naturwald 

naturschutzfachlich bereichern und Ansatzstellen für kleinflächige Sukzessionsstadien bieten. Zur 

Buche mischen sich dann Edelaubbaumarten wie Bergahorn, Ulme und Sommerlinde hinzu. 

Bachbegleitend reichern vor allem Erlen und Eschen die Wälder an. Die vielen austretenden 

Quellen bieten seltenen, an Quellstandorte gebundenen Arten Wuchs- und Lebensraum. Die 

extensive Bewirtschaftung hat viele ökologisch wertvolle Strukturen wie Totholz und eine sehr hohe 

Biotopbaumdichte hervorgebracht. Bei der Wanderung sehen die Teilnehmenden auch die Reste 

einer ehemaligen Burganlage, das Heideschlösschen, an der die ältesten Schachfiguren Europas 

ausgegraben wurden. Und auch eine eindrucksvolle Alteiche, das Naturdenkmal Königseiche, liegt 

auf dem Weg. Bitte mitbringen: festes Schuhwerk. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung 

beim UmweltBildungsZentrum (UBIZ) Oberschleichach, Tel: 09529.9222-0, E-Mail: info@ubiz.de 

• 27. April (So) „Waldführung zum Tag des Baumes“ bei Fabrikschleichach mit Förster Hans Stark 

von 13:30 – ca. 16:00 Uhr. Treffpunkt: Wanderparkplatz Röthen. Veranstalter ist der Verein 

Nationalpark Steigerwald. Vom Parkplatz aus kommen wir an Hügelgräbern aus der Hallstattzeit 

vorbei, und sehen die ältesten Buchenversuchsflächen Deutschlands. Diese wurden 1870 in dem 

damals 48-jährigen Bestand installiert, der heute gut 200 Jahre alt ist. Untersucht wird, wie sich die 

drei unterschiedlichen Durchforstungseingriffe (schwache, mäßige und starke Niederdurchforstung) 

auf die Bestandsentwicklung auswirken. Anschließend sehen wir einen historischen Grenzstein aus 

dem Jahre 1688, der nach einem Jahrhundert langen Streit über die Jagdhoheit im Steigerwald 

zwischen den Bistümern Würzburg und Bamberg gesetzt wurde. Danach machen wir einen 

Abstecher ins Naturschutzgebiet Schulterbachtal. Am Schluss sehen wir noch die 1730 errichtete 

Waldkapelle an. Die Führung ist kostenfrei. Im Anschluss besteht die Möglichkeit sich bei einem 

Getränk noch zu unterhalten.  

Ausblick Mai 2025: 

• 4. Mai (So) Wanderung „Naturwaldreservat Böhlgrund Naturkundliche Exkursion“ mit Andreas Kiraly 

von 9.30 – 12.00 Uhr. Treffpunkt: Zell am Ebersberg, Ortsmitte an der Kirche, Zeller Hauptstraße, 

97478 Knetzgau OT Zell a.E.. Das Naturwaldreservat Böhlgrund wurde 2010 als das größte 

Naturwaldreservat in Bayern außerhalb der Alpen ausgewiesen. Neben Traubeneiche, Hainbuche, 

Linde, Esche und Bergahorn finden sich hier auch seltenere Baumarten wie Elsbeere und Speierling 

oder auch der Feuersalamander. Auf dieser eindrucksvollen Wanderung, auf der eine gewisse 

Trittsicherheit erforderlich ist, wird neben Artenkenntnis auch viel Wissenswertes rund um den 

Naturschutz erläutert. In Kooperation mit dem BN Eltmann-Steigerwald, im Rahmen der 

BayernTourNatur. Bitte mitbringen: wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk, ggf. Wanderstock. 

Kosten: 8.00 € Erwachsene, Kinder kostenfrei. Anmeldung beim UmweltBildungsZentrum (UBIZ) 

Oberschleichach, Tel: 09529.9222-0, E-Mail: info@ubiz.de. 
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